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Gemeinde Heere  Heere, den 29.11.2023 

Die Bürgermeisterin Status: öffentlich 

  
 

Beschlussvorlage Gemeinde 
Heere 

 

DS Nr.: XI /048 (He) 
AMT I Finanzen 

Sachbearbeiter/in: Sandra Kälin  

Anteilige Übernahme der Bewirtschaftungskosten der Turnhalle 
Berggarten 5, Heere durch den Radsportverein Germania Heere von 
1906 e.V. 

Beratungsfolge:  

Gremium Datum Sitzungsart Zuständigkeit Reihen-
folge 

Gemeinderat Heere 14.12.2023 öffentlich Entscheidung 1 

 
 
Antrag: 
 

Der Rat der Gemeinde Heere möge 
entscheiden, ob und in welchem Umfang der 
Radsportverein Germania Heere von 1906 
e.V. ab dem Jahr 2024 an den 
Bewirtschaftungskosten für die Sporthalle 
Berggarten 5, Heere beteiligt wird. 
 

 
 

 
Begründung: 

Dem Radsportverein Germania Heere von 1906 e.V. wird die Sporthalle seit jeher 
kostenlos zur Verfügung gestellt. Der Verein nutzt die Sporthalle mit seinen 
verschiedenen Sparten, wie z.B. Kunst- und Einradsport, Seniorengymnastik, 
Kinderturnen. Außer dem Radsportverein wird die Sporthalle noch von der Hip-Hop-
Tanzgruppe der Jugendpflege der Samtgemeinde Baddeckenstedt zwei Stunden 
wöchentlich sowie sporadisch von der Kita Tausendfüßler genutzt. 

Die Kyffkäuserkameradschaft, der Schützenverein und der Sportverein Innerstetal 
haben bis Ende 2019 die Kosten für das Schützenheim und das Sportheim mit 
Sportplatz alleinig getragen. Um eine gerechtere Unterstützung aller Vereine der 
Gemeinde Heere zu erreichen, fasste der Gemeinderat in seiner Sitzung am 
11.09.2019 den Beschluss, dass die Sportvereine der Gemeinde Heere sowie der 
Sportverein Innerstetal, die regelmäßig den Sportplatz mit Sportheim bzw. das 
Schützenhaus in Heere nutzen und unterhalten, ab dem Jahr 2020 einen jährlichen 
Zuschuss in Höhe von 50 % der nachgewiesenen Unterhaltungskosten, jedoch max. 
2.500 € je Verein, erhalten. 

Aufgrund der angespannten Haushaltslage der Gemeinde Heere, soll dieser 
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Zuschuss ab dem Jahr 2024 nunmehr auf max. 800 € je Verein reduziert werden. Ein 
Großteil der Unterhaltungskosten muss dann von den Vereinen selbst getragen 
werden. 

Im Hinblick auf die Gleichbehandlung wäre es nur gerecht, wenn durch den 
Radsportverein zukünftig eine Beteiligung an den Bewirtschaftungskosten der 
Sporthalle erfolgt. In welchem Umfang dies geschehen soll, ist politisch zu 
diskutieren. 

Nachrichtlich: Bei dem Vorhalten von Sportstätten und der Sportförderung handelt es 
sich um freiwillige Leistungen der Gemeinde Heere. Die Leistungen sollten im 
Einklang mit der Haushaltslage der Gemeinde stehen. 

Die Bewirtschaftungskosten betrugen im Jahr  

• 2018 rd. 6.800 € 

• 2019 rd. 5.300 € 

• 2020 rd. 7.000 € 

• 2021 rd. 4.400 € 

• 2022 rd. 9.400 € 

• 2023 rd. 7.800 € (Stand 29.11.2023). 

 

 
 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 

Bei Beteiligung des Radsportvereins an den Bewirtschaftungskosten würden sich 
Mehrerträge, abhängig von der Höhe der Beteiligung (x %) ergeben. 
 
 

 Keine Anlage/n  
 Öffentliche Anlage/n 
 Teils öffentliche Anlage/n 
 Nichtöffentliche Anlage/n (Datenschutz)     
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